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Nro 50 .

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 14 . Dec . 1778 .

1. Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1) Wenn die dem Diederich Chriſtoph Kloppenburg böchsten Orts ertheilte

Concessio Beniae aetatis , aus bewegenden Ursachen vor der Hand wie .
Der eingezogen , und deren Würkung suspendiret worden ; als werden
hiemittelst alle und jede gewarnet , mit gedachtem Diederich Chrinoph
Kloppenburg vorläufig und bis weiter ohne seines bisherigen Vormun
des Gerhard Cornelius Kloppenburg Mitwiffen , fab pona nullitatis nicht
zu contrabiren .

Oldenburg er Cancellaria , den roten Dec . 1778 .
2 ) Wann der Schneider Amtsmeister Johann Hermann Schäfer , zu Delo

menborst , geztemeno angezeiget , was gestalt er von dem , wegen dete
ütten Diebstahls bey dem Delmenhorstischen Stadtmagiftrat unlangit
in Inquisition geratheuen , auch desfalls schon bestraften Georg Frieder
rich Mever , befchuldiget worden , als ob er mit demieloen in einer folchen
firäflichen Gemeinschaft gestanden , daß er die von jenem gestoblene Sa
chen in Empfang und Berwabrung genommen , und lolchergestalt fein
Heeler gewefen ; diese Inculpation aber im Verfolg der Inquifition
durch nichts bewahrbeltet merden können , vielmebe sich ergeben ook
das Vorgeben des Inquifiten eine boshafte Erdichtung gemelen , fo caß
auch darauf nach geendigter Inquisition im mindesten nicht weiter re



flectiret werden mögen ; immittelst er , Johann Hermann Schäfer , zu
Rettung seiner dadurch gekränkten Ehre und guten Namens , ein in den
wöchentlichen Anzeigen zu publicirendes obrigkeitliches Attestat über diese
Umstände nd : hig erachte , mithin um Ertheilung eines solchen Attestati
geziemend gebeten haben wollte ; und dann dieſem billigen Gesuch des
Supplicanten Statt gegeben worden : Als wird hiedurch zu Steuer
Der Wahrheit von Obrigkeitswegen bezeuget , daß es mit allobigem seine
Richtigkeit habe , und dem Schneider Amtsmeister Johann Hermann
Schäfer bey der wider den obgedachten Georg Friederich Meyer an
gestellten Inquisition aus der Aussage dieses Inquisiten nichts zur Laſt
gekommen , sondern dessen Anschuldigung , daß derselbe die von Ihm
geftoblene Sachen geheelet habe , falsch befunden sey ; anbey jedermann
gemarnet , so wenig dem oftbefagten Johann Hermann Schäfer , als
Dessen Angehörigen ben Vermeidung nachdrücklicher Ahndung , dieser
Sache wegen einige Vorwürfe zu machen .

Oldenburg er Cancellaria , den 1oten Dec . 1778 .
3 ) Wider Berend Langen , im Neuenfelde , ist Schuldenhalber , ben hiesiger

Hochfürstl . Regierung , der Concurs erkannt .

( 1) Die Angabe ist den 1ten Jan . ( 2 ) Deduction den 26sten ejusd .
( 3) Priorität Urtheil den 9ten Febr . ( 4 ) Bergantung oder Löse
den 25sten Febr . a . f .

4 ) Es soll den sten Jan . a . f . das zu einem neuen Balkensiehle zu Tettens ,
wie auch zu den desfälligen Stehlflügeln und Vordammen erforderliche
Eichen und Tannenholz , nebst der Zimmer - und Schmiedearbeit , öffent
lich , mindestfordernd ausgebungen werden . Liebhaber wollen fid ) dem
nach an gedachtem Tage , des Morgens um 10 Uhr , In hiesiger Herzogl .
Cammer einfinden , und , nach näher vernommenen Conditionen , den
Berding gewärtigen .

Oldenburg aus der Cammer , den 4ten Dec . 1778 .
5 ) Es sollen des weyl . Johann Friederich Wenken , zum Barrel , fämmtliche

Creditores , ibre Forderungen , den 26sten Jan . a . f. , beym Herzoglichen
Delmenhorstischen Lantgerichte , angeben , und gehörig bescheinigen .

6 ) Wider Peter Reinhard Lau , Hausmann zu Stollhamm , entstehet Schul
Denbalber , beym Herzogl . Develgönnischen Landgerichte , der Concurs .

( 1 ) Die Angabe ist den 11ten Jan . ( 2 ) Deduction den isten Febr .
( 3 ) Priorität Urtheil den 1sten Mart . (4 ) Bergantung oder Löse
den 18ten Mart . a . f .

7 ) Diejenigen Herren Prediger , welche der Verordnung des Hochfürstl .
Consistorii zufolge , die Materialien zu dem neuen Patrimonialbuch noch



nicht abgeliefert haben , werden hiemit erinnert , folches nunmehro forder

fomst zu bewerkstelligen .

Oldenburg , den 12ten Decemb . 1778 .

Oldenburger Getraide Preise .
Surfter Weißen

Leng .

Wurster Rocken

Einländischer Wintergårften
dito Sommergårsten
Weishaber

86 Rthlr . Louisd ' or .

56
$ 2

47

37
J . D . Olde .

Der legte Preiß des Sand Nockens ist hieselbst 32 Grote Cour . für den Scheffel .

II . Privatsachen .

3 ) Des Johann Ernst Sofath , zu Elsfleth , Ehefrau , vormalige Wittwe

Haasen , machet biedurch öffentlich bekannt , daß die in den legtern wda

chentl . Anzeigen befindliche Warnung des gedachten Sofaths , eigentlich

auf ibn felbst gehe , und ein jeder , der ihm etwas creditiren will , sich

darnach zu richten haben werde .

2 ) Dem Johann Hinrichs , zum Oldenbrock , find im lestern Frühjahr sechs

Stück junge Sänfe zugelaufen , wovon jezt noch fünf Stück vorban

den sind , die also der Eigenthümer auf Anmeifung der Merkmale , gegen

Erlegung des Grasgeldes und der Kosten wieder erhalten kann .

3 ) Die Frau Lieutenantin Riebeling , auf der Poggenburg wohnhaft , hat
zwey Zimmer , welche anist von dem Herrn Lieutenant Schreibvogel

bewohnet werden , Ostery 1779 . anzutreten , zu verbeuern . Wann eine

ledige Perſon folche zu heuern belieben möchte , wolle felbige ſich bals
digst melden .

4 ) Die verwittwete Frau Rathsverwandtin Grathorn ist gewillet , das

Erbzinsrecht an dem Stadtsziegelhofe und deffen Pertinentien , wie auch

das ihr an der Bornhorster Ziegeley zustehende halbe Eigenthum zu ver

kaufen , und wollen Liebhaber sich nächstens ben lbr melden ; moben

nachrichtlich dienet , daß die andere Hälfte auch , mithin solche Ziegeley

überhaupt nebst allen Pertinentien zu kaufen sip .

5 ) Johann Hilmer , zum Seefelde , hat recht guten Kleever . Saamen das

Pfund zu 15 Grote in Golde zu verkaufen , und können diejenigen , so

davon benöthiget , sich desfalls melden .

6 ) Der in den wöchentlichen Anzeigen bereits angemerkte Oldenburgische
Kalender auf das Jahr 1779 . ist bey dem Buchbinder Herrn Meiners ,



zum Groffenmeer , gleichfalls , das ungebundene Exemplar in . 15 Grote ,
und gebunden zu 18 - 21 Grote , und mit Papier durchschossen zu
24 Grote in Courant zu haben .

7 ) Bey dem Buchbinder Herrn G. J . Strohm biefelbft sind zu bekommen :
verschiedene Sorten Neujahrswünsche auf Atlas gedruckt , und mit einer
Pyramiden Einfassung versehen , das Stück 14 Grote ; muntere Wün
fche zum Neuenjahr , in doppelten Bogen , 12 Grote ; freundschaftliche
Wünsche 12 Grote ; zärtliche Wünsche 12 Grote ; ausgesuchte Neu .
jahrswünsche 12 Grote ; moralische und scherzhafte Wünsche 12 Gr ;
moralische und sittliche 12 Grote ; vertraute und freundschaftliche 12 Gr .
fröhliche Wünsche für alle Stände 12 Grote ; vermischte Neujahrs .
wünsche 12 Grote ; Freundschafts - und Familienwünsche 12 Grote ;
Freundschaftsvolle Neujahrsgeschenke 12 Grote ; scherzhafte Wünsche
6 Grote ; Neujahrswünsche ohne Titel 6 Grote ; platdeutsche Wünsche
6 Grote ; Neujahrswünsche für Viele 6 Grote ; lustige Neujahrswin .
fche 6 Grote , nebst vielen dergleichen Sorten mehr der Bogen zu 6 Gr .

8 ) Der Wiefelsteder Kirchyjurat , Johann Diederich Ovie , bat von den dor
tigen Kirchengeldern 58 Rthic . und 30 Rthlr . Armencapital ginsbar ju
belegen .

9 ) Der Schneider Amismeister Conrad Schauenburg hiefelbst ist gewillet ,
feinen halben Garten vor dem Eversten Thor , in dem sogenannten Herren
Garten , zu verhevern .

10 ) Eine Herrschaft auf dem Lande fuchet einen Bedienten , der aufwarten ,
⚫ etwas frisiren , und ' chreiben kann , auch Luft zur Gartenarbeit hat , und

kann ein solcher um Neujahr antreten . Nähere Nachricht in der Expedition .
11 ) Dem Johann Wilhelm Stollmann zum Schwen , ist ein Schaalbock

zugelaufen . Der Eigenthümer kann felbigen gegen Anweisung der Merk
male und Erlegung des Futtergeldes wieder erhalten .

Beförderung .
Bon St . Hochfürstl . Durcht unserm gud taften Landesberrn , ist der

bisherige Catechet zu Berne , Herr Neumann , zum Past . adjunct . su Atens in
höchsten Gnaden ernannt .

Todesfall .

Am riten dieses ist der felt 37 Jahren zu Raskede gestandene Herr Pastor
Esmarch , ein Interessent der Priesterwitwencasse , Im 72 Jahre seines Alters
mit Tode abgegangen .
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